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VERANSTALTUNGEN

BITTE BEACHTEN SIE DIE AKTUELLEN CORONA-
VERORDNUNGEN IM LAND UND IM JEWEILIGEN 
LANDKREIS.

GGF. BENÖTIGEN SIE EINEN NACHWEIS
GEIMPFT/GENESEN ODER GETESTET
BITTE INFORMIEREN SIE SICH  
RECHTZEITIG.

01	FREITAG 10.00 UHR I SYMPOSIUM
	 HALLE
DAS 11. PLENUM DES ZK DER SED
STRAFGERICHT ÜBER DIE VOLKSEIGENE  
MODERNE IN FILM UND LITERATUR DER DDR
im Luchs-Kino am Zoo, Seebener Str. 172, 
06114 Halle (Saale)
Anmeldung unter: post@luchskino.de
Gemeinsame Veranstaltung der Landeszentrale politische Bil-

dung Sachsen-Anhalt mit dem RLS Kulturforum 
mit freundlicher Unterstützung der DEFA-Stiftung 

Programm siehe https://t1p.de/RLS-11-Plenum

05	DIENSTAG 19.30 UHR I LESUNG UND GESPRÄCH
	 MAGDEBURG
GULDENBERG
mit Autor Christoph Hein
im Rahmen der Veranstaltungsreihe „Bruchlinien der Demokratie“
im Dom-Remter, Am Dom 1, 39104 Magdeburg
Anmeldung erforderlich unter: 
webteam@stadtbibliothek.magdeburg.de  
oder der Telefonnummer 0391 540 4884

gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt 
mit dem RLS Kulturforum, der Stadtbibliothek Magdeburg 
und der Landeszentrale für politische Bildung des Landes 

Sachsen-Anhalt
In dem kleinen Städtchen Bad Guldenberg ist die Welt noch 
in Ordnung. Jedenfalls, bis im Alten Seglerheim eine Gruppe 
minderjähriger Migranten untergebracht wird. Die Gulden-
berger sind sich einig: Diese Fremden passen einfach nicht in 
den Ort und sorgen nur für Unruhe. Mehr und mehr heizt die 
Stimmung sich auf…. Quelle: Suhrkamp Verlag

10	SONNTAG I 16.00 UHR I THEATER
	 BLANKENBURG 
DIE NEUBERIN - EIN BÜHNENPORTRÄT DER 
GROSSEN THEATERFRAU 
Theaterstück über Friederike Caroline Neuber
mit dem „Theatrum Hohenerxleben“ 
im Großen Schloß Blankenburg, Schnappelberg 6A, 
Anmeldung unter: wittich@rosaluxsa.de

gemeinsame Veranstaltung der Neuberin-Stiftung mit der 
Erik-Neutsch-Stiftung und dem RLS Club Harz der RLS Sach-

sen-Anhalt und dem Verein  Rettung Schloß Blankenburg

  
Friederike Caroline Neuber war die erste bedeutende deutsche Schau-
spielerin und Theaterschriftstellerin. Sie wurde zur Wegbereiterin der 
Schauspielkunst. Das „Theatrum Hohenerxleben“ präsentiert uns ihren 
Blick auf die Neuberin.

11	MONTAG 19.30 UHR I LESUNG
	 MAGDEBURG
VEREINT IM STOLZ. FUSSBALL, NATION UND  
IDENTITÄT IM POSTJUGOSLAWISCHEN RAUM
mit Frank Willmann und Anne Hahn
Moderation: Dennis Jannack, RLS und Fanhilfe
in der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg
Anmeldung unter: webteam@stadtbibliothek.magdeburg.de 
oder der Telefonnummer 0391 540 4884

Gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit dem 
Fanprojekt Magdeburg und der Stadtbibliothek Magdeburg 

Anne Hahn und Frank Willmann haben von Slowenien bis 
Nordmazedonien Fußballspiele besucht, von der ersten Liga bis 
zur achten. Dabei waren Pokal-Endspiele, internationale Begeg-
nungen und einige Derbys. Was alle Menschen einte, war die 
überall noch verstandene Sprache - das Serbokroatisch - und die 
gemeinsame Vergangenheit, der postjugoslawische Raum, die 
Jugosphäre. Was als Hoffnung auf die Überwindung jahrhun-
dertealter ethnischer Gegensätze begann, ist wieder in sieben 
eigenständige Staaten zerfallen: Der Auflösungsprozess Jugos-
lawiens wühlte die Balkanregion in den Neunzigerjahren kräftig 
auf und hinterließ auch im Fußball tiefe Gräben.

13	MITTWOCH I 17.00 UHR I MITGLIEDERVERSAMMLUNG
	 MAGDEBURG
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER RLS 
im RLS Seminarraum, Ebendorfer Str.4, 39108 Magdeburg
Anmeldung unter: anmeldung@rosaluxsa.de

14	DONNERSTAG I 18.00 UHR I VORTRAG UND DISKUSSION
	 HALLE
DER ROMANIST VICTOR KLEMPERER - SPRACHKRI-
TIKER UND CHRONIST SEINES JAHRHUNDERTS
mit Prof. Klaus Bochmann, Uni Leipzig
Moderation: Dr. Annette Schiller, Fachbereich Romanistik der MLU 
in der Martin-Luther-Universität, Aula im Löwengebäude, Uni-
versitätsplatz 11, 06108 Halle

gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit der 
GEW Hochschulgruppe
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KONTAKT 
RLS SACHSEN-ANHALT UND RLS REGIONALBÜRO 		
Ebendorfer Str. 3, 39108 Magdeburg 			 
Tel.: 0391/251914- 73 oder –75 				  
E-Mail: info@rosaluxsa.de					  
https://st.rosalux.de

 

 
KOOPERATIONSPARTNER DER ROSA LUXEMBURG STIFTUNG UND GEFÖRDERT DURCH 
DIE LANDESZENTRALE POLITISCHE BILDUNG DES LANDES SACHSEN-ANHALT
V.i.S.d.P.:  Dennis Jannack, RLS Sachsen-Anhalt

BANKVERBINDUNG 
RLS SACHSEN-ANHALT 
IBAN: DE42 8105 3272 0030 0045 75
BIC-/SWIFT-Code: NOLADE21MDG
SPARKASSE Magdeburg

MITGLIED WERDEN!?
www.st.rosalux.de

Weiblicher Widerstand gegen den Nationalsozialismus wurde 
lange nicht gewürdigt und erinnert. Dabei waren Frauen in 
Europa an allen Formen des antifaschistischen Widerstands 
beteiligt, haben Verantwortung übernommen und besondere 
Formen der Résistance entwickelt. Ob im Kurierdienst, bei der 
Untergrundpresse oder selbst an den Waffen: Sie haben für 
Freiheit, Frieden, Menschenwürde- und Rechte gekämpft und 
zur Befreiung von der faschistischen NS-Herrschaft beigetra-
gen. 
75 Jahre nach der Befreiung vom Faschismus erinnert Florence 
Hervé mit ihrem neuen Buch „Mit Mut und List“ (PapyRossa 
Verlag) anhand von 75 Frauen-Biografien aus 20 Ländern an 
den Frauenwiderstand in Europa. Sie stellt uns einige dieser 
couragierten Widerstandskämpferinnen vor, unter ihnen die 
Französinnen: Adélaide Hautval, die Ravensbrück und Ausch-
witz überlebte, und Olga Bancik, die in Stuttgart hingerichtet 
wurde. 
Dr. Florence Hervé ist als freiberufliche Journalistin, Autorin 
und Dozentin tätig. Die Herausgeberin des Kalenders „Wir 
Frauen“ (seit 1979) ist seit über 50 Jahren in der Frauenbewe-
gung aktiv.

09	DIENSTAG 19.30 UHR I AUSSTELLUNGSERÖFFNUNG
	 MAGDEBURG
1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland 
JÜDISCHE ARCHITEKTEN DER MODERNE
Ausstellung von und mit Jean Molitor
in der Stadtbibliothek Magdeburg, Breiter Weg 109, 
39104 Magdeburg
Anmeldung unter: webteam@stadtbibliothek.magdeburg.de 
oder der Telefonnummer 0391 540 4884

Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit dem RLS  
Kulturforum und der Stadtbibliothek Magdeburg

18  DONNERSTAG I 19.00 UHR LESUNG UND GESPRÄCH
            SALZWEDEL
MAN STIRBT DOCH NICHT IM DRITTEN AKT 
Erinnerungen von und mit dem Schauspieler Peter Bause  
im Restaurant Eskadron, Dämmchenweg 41, Salzwedel
Anmeldung erforderlich unter: anmeldung@rosaluxsa.de oder 
tel. unter 0391-25191475

Gemeinsame Veranstaltung der RLS Sachsen-Anhalt mit dem 
Jenny-Marx-Forum und dem RLS Kulturforum

BURG
DIE FÜR OKTOBER GEPLANTE VERANSTALTUNG
§218 - ABTREIBUNG, ABTREIBUNGSVERBOT UND 
DIE FRAGE DER SELBSTBESTIMMUNG
im Soziokulturellen Zentrum Burg gemeinsam mit Mädchen- 
und Frauenkommunikationszentrum “Tea-Treff” 
WIRD IM NOVEMBER NACHGEHOLT.
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.

DIE VERANSTALTENDEN BEHALTEN SICH VOR, VON IHREM HAUSRECHT GEBRAUCH ZU MACHEN 
UND PERSONEN, DIE RECHTSEXTREMEN PARTEIEN ODER ORGANISATIONEN ANGEHÖREN, DER 
RECHTSEXTREMEN SZENE ZUZUORDNEN SIND ODER BEREITS IN DER VERGANGENHEIT DURCH 
RASSISTISCHE, NATIONALISTISCHE, ANTISEMITISCHE ODER SONSTIGE MENSCHENVERACHTENDE 
ÄUSSERUNGEN IN ERSCHEINUNG GETRETEN SIND, DEN ZUTRITT ZUR VERANSTALTUNG ZU VERWEH-
REN ODER VON DIESER AUSZUSCHLIESSEN.

22	FREITAG 18.00 UHR | LESUNG
	 STENDAL
WARTEN WIR DIE ZUKUNFT AB
Hartmut König liest aus seiner Autobiographie mit musikalischen 
Einlagen 
Kleine Markthalle, Hallstraße 49, 39576 Stendal 
Anmeldung unter: anmeldung@rosaluxsa.de
Hartmut König, im dritten Nachkriegsherbst geboren, wächst 
als Schul-, Kirch- und Grenzgänger in Ostberlin auf. In den sech-
ziger Jahren ist er mittendrin in der entstehenden Beatszene. 
Als Liedermacher tritt er – als Pete Seeger ihm seine Gitarre leiht 
– bei der UNO Weltjugendversammlung in New York auf, im 
eigenen Land polarisiert er mit seinen Texten. Doch nicht für die 
künstlerische Laufbahn entscheidet er sich, sondern für die Poli-
tik. So wie er sich einst mit seinem Lied „Sag mir, wo du stehst“ 
positionierte, ist auch sein Buch von politischer und mensch-
licher Ortung bestimmt. Er berichtet über Begegnungen mit 
Künstlern und Politikern und lässt gleichzeitig tief in die Kulissen 
der Macht blicken. König erzählt sein Leben – verzahnt mit den 
politischen Ereignissen, ergibt das eine kleine, hochinformative 
Geschichte der DDR.
(Klappentext Verlag Neues Leben)

31	SONNTAG 9.00-16.00 UHR
	 MAGDEBURG
FRIEDENS-PERSPEKTIVEN 22
Arbeitstreffen der Bürgerinitiative OFFENe HEIDe 
im RLS-Seminarraum, Ebendorfer Str. 4, 39108 Magdeburg 
Veranstaltung der BI mit Unterstützung der RLS-Sachsen-Anhalt.

03	MITTWOCH 10.00 UHR | VORTRAG UND DISKUSSION
	 MAGDEBURG
DAS BETRIEBSRÄTEMOBILISIERUNGSGESETZ – 
NEUE HERAUSFORDERUNGEN FÜR BETRIEBSRÄTE 
UND WAHLVORSTÄNDE
Seminarraum der RLS, Ebendorfer Straße 4, 39108 Magdeburg

04	DONNERSTAG 19.30 UHR I LESUNG
	 MAGDEBURG
1700 Jahre Jüdisches Leben in Deutschland
MIT MUT UND LIST – FRAUEN IM WIDERSTAND  
GEGEN FASCHISMUS UND KRIEG
mit Dr. Florence Hervé, Journalistin, Autorin 
Anmeldung unter: webteam@stadtbibliothek.magdeburg.de 
oder der Telefonnummer 0391 540 4884
in der Stadtbibliothek, Breiter Weg 109, 39104 Magdeburg

gemeinsam mit der Stadtbibliothek Magdeburg

VOSCHAU NOVEMBER


